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Hohe Zustimmung zur Maskenpflicht: 81% finden, dass sie gelten soll

4 von 5 Menschen in Österreich sind im September 2020 der Meinung, dass die Maskenpflicht in Geschäften und öffentlichen
Verkehrsmitteln derzeit “eher” oder “auf jeden Fall” gelten soll. Nur etwa 19% finden, dass diese nicht gelten soll.

Der Tiefststand der Unterstützung der Maskenpflicht wurde vor der Lockerung Mitte Juni erreicht. Zu diesem Zeitpunkt unterstützte
jedoch noch immer eine knappe Mehrheit der Befragten die Maskenpflicht. Seither ist die Unterstützung für die Maßnahme erneut
deutlich gestiegen.

Während des Lockdowns waren 85% der Befragten für die Maskenpflicht.

von Fabian Kalleitner, Markus Pollak und Julia Partheymüller

Abbildung: Maskenpflicht in Geschäften und öffentlichen Verkehrsmitteln sollte derzeit gelten/nicht gelten (Daten: Austrian Corona Panel Project, Welle 1 bis 15)

Derzeit sind 57% der Menschen in Österreich der Meinung, die Maskenpflicht in Geschäften und öffentlichen Verkehrsmitteln solle auf jeden
Fall gelten; hinzu kommen 24%, die zumindest eher dafür sind. 10% der Befragten hingegen lehnen die Maßnahme eher ab und 9% wollen sie
auf keinen Fall. Zusammengenommen ergibt sich im September 2020 damit eine Zustimmung von fast 81% für die Maskenpflicht. Damit
erreicht sie ein ähnlich hohes Niveau wie Ende April (85%), als die Frage zum ersten Mal im Austrian Corona Panel Project gestellt wurde. Zu
diesem Zeitpunkt wurden nach Ostern schrittweise die Maßnahmen des Lockdowns zurückgenommen (siehe Blog-Beitrag Nr. 60).

Das Tragen von Mund-Nasen-Schutzmasken wurde am 6. April während des Lockdowns eingeführt. Am 15. Juni wurde die Maskenpflicht
größtenteils wieder zurückgenommen (Ausnahmen: öffentliche Verkehrsmittel und Gesundheitssektor). Kurz zuvor erreichte auch die
Zustimmung für die Maskenpflicht ihren Tiefpunkt. In etwa 44% der Befragten waren zu diesem Zeitpunkt gegen die Maßnahme, während
beinahe 56% diese weiterhin unterstützte. Am 24. Juli wurde schließlich die Maskenpflicht angesichts steigender Infektionszahlen wieder auf
Supermärkte und Bank- und Postfilialen ausgeweitet.  Seit dem Tiefstwert im Juni ist ein deutlicher Anstieg in der Zustimmung zur
Maskenpflicht (+25%) zu verzeichnen.
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